
24. MusIS-Jahrestreffen
Ein#Blicke: Leichte Sprache und Sammlung digital
19.03.2024 - Eva Kurz



Leichte Sprache: Prämissen

Digitale Wege ins Museum - Behindertengleichstellungsgesetz (BGG) - Barrierefreie-Informationstechnik-Verordnung (BITV 2.0) - Landes-
Behindertengleichstellungsgesetz (L-BGG)

https://www.gesetze-im-internet.de/bgg/BJNR146800002.html;
BITV 2.0 - Verordnung zur Schaffung barrierefreier 
Informationstechnik nach dem Behindertengleichstellungsgesetz 
(gesetze-im-internet.de);
Landesrecht BW - L-BGG | Landesnorm Baden-Württemberg | 
Gesamtausgabe | Landesgesetz zur Gleichstellung von Menschen 
mit Behinderungen ... | gültig ab: 01.01.2015 (landesrecht-bw.de)

https://www.gesetze-im-internet.de/bgg/BJNR146800002.html
https://www.gesetze-im-internet.de/bitv_2_0/BJNR184300011.html
https://www.landesrecht-bw.de/bsbw/document/jlr-BehGleichStGBW2014rahmen/part/X


Leichte Sprache: Status quo

Barrierefreiheit auf Sammlung digital



Leichte Sprache: Status quo

Leichte Sprache für die Startseite



Leichte Sprache: Lösungsversuche

Landes-Behindertengleichstellungsgesetz §10.2



Leichte Sprache: Lösungsversuche

KI-Übersetzung mit capito oder summ-ai



Leichte Sprache: Lösungsversuche

KI-Übersetzung mit capito

Ashinaga liegt lächelnd mit aufgestütztem Kopf und 
streckt ein Bein nach oben. Vor ihm sitzt tenaga, der seine 
langen Arme in die Höhe reckt und gähnt. Die beiden 
Figuren sind hier humorvoll als Akrobaten dargestellt. 
Ashinaga und tenaga (Langbein und Langarm) werden 
erstmals in dem chinesischen Klassiker Sankaikyô (chin. 
Shanhaijing, »Das Buch der Berge und Meere«, Zeit der 
Streitenden Reiche, 475-221 v. Chr.) erwähnt, das in Japan 
durch die Übersetzung von Hayashi Razan (1583-1657) 
bekannt wurde. Im Sancai tuhui (1603) und dessen 
japanischer Version Wakan sansai zue (1716) und in 
Bilderfibeln wie dem Kinmo zui (1666) werden sie immer 
wieder abgebildet. Ihre langen Gliedmaßen dienten ihnen 
zur Nahrungsbeschaffung. Während Langbein seinen 
Freund huckepack durch die Uferzone trägt, fängt jener 
mit seinen langen Armen Fische aus dem Wasser. Eine 
andere Darstellung zeigt, wie tenaga versucht, ashinaga
aus den Fangarmen eines Kraken zu befreien. In der 
Netsuke-Kunst gelten ashinaga und tenaga als Sinnbild 
gegenseitiger Hilfe. Masahisa ist nur im MCI mit einem 
Holz-Netsuke erwähnt, das Fukurokuju mit Kind darstellt. 
Text: Patrizia Jirka-Schmitz.

Ashinaga und Tenaga sind humorvolle Akrobaten.
Sie stellen zwei Figuren dar.
Ashinaga streckt sein Bein nach oben und stützt seinen 
Kopf ab.
Tenaga sitzt vor ihm und gähnt, während er seine 
langen Arme ausstreckt.
Das Bein von Ashinaga ist ausgestreckt.
Die beiden Figuren wurden zum ersten Mal in einem 
alten Buch aus China namens Sankaikyô erwähnt.
Sie sind sehr bekannt in:
• Japanischer Kunst
• Japanischer Literatur
Sie werden oft als Abbildungen in Büchern und 
Kunstwerken gezeigt.
Ashinaga und Tenaga haben Nahrung gesammelt.
Sie haben sich dafür gebückt und die Nahrung 
aufgehoben.
Dabei haben sie ihre langen Beine benutzt.
In der Kunst der Netsuke gelten sie als Symbol für 
gegenseitige Hilfe.
Ein kleines japanisches Schnitz-Werk zeigt Fukurokuju
mit einem Kind.



Leichte Sprache: Lösungsversuche

• Wie setzen Sie Leichte Sprache in Ihren Online-Angeboten 
um?

• Haben Sie bereits Erfahrungen mit KI-Übersetzungstools für 
Leichte Sprache gemacht und wenn ja, welche?

• Kennen Sie weitere Übersetzungstools?
• Warum würden Sie sich gegen KI-Tools entscheiden? 
• Was ist mit Leichter Sprache auf Englisch?

KI-Übersetzungstool



Vielen Dank für Ihre 
Aufmerksamkeit
Ich freue mich auf den Austausch im Anschluss.


